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Irrungen, Wirrungen

Werner heult

Für euch da: - das Dr.-Sommer-Team
Telefonisch erreichst du uns unter 
0190-676767 (15€/min) 
oder schreib an:
Dr-Sommer
Der- Quatsch-geht-uns-nichts-an-str 13
09337 Lasst-uns-in-Ruhe-Stadt 

Meldeteuchbloßnicht@gmx.de

Steffi Spriesst!
Dr.-Sommer spricht: Liebe
Steffi, mit diesem Problem
sind wir nahezu überfordert.
Wir können die nur empfeh-
len, dich täglich bei 60-80
Grad zu duschen oder zu
baden, in der Hoffnung du
läufst ein.
Ansonsten kannst du dich
wahrscheinlich bald bei einer
Fensterputzfirma für Wolken-
kratzer bewerben.

Steffi 14,5: Ich habe im
wahrsten Sinne des Wortes
ein "großes" Problem.
Von Natur aus war ich ein
recht kleinwüchsiger
Mensch, keiner meiner
Familie ist größer als 1,20m.
Um dem abzuhelfen probier-
te ich schon vile Wundermit-
tel, die nichts brachten.
Aber kürzlich entdeckte ich
im Supermarkt ein Pflanzen-
wachstumsmittel, nahm es
mit und wendete es umge-
hend zu Hause an. Die
sofort einsetzende Wirkung
hörte bis heute noch nicht
auf-ich wachse!
Bis zur Zimmerdecke sind
noch etwa 3cm Platz. Wie
kann ich das stoppen?

Tanja, 16: Mein Freund und ich,
wir beschäftigten uns neulich
wieder einmal miteinander. Das
Licht war gelöscht, die Tür
abgeschloßen und ich zog mei-
nem Freund unter heftiger Berüh-
rung die Hose aus. Ich begann
seinen Unterkörper zu streicheln.
Wider meinen Erwartungen fühlte
sich beim ihm alles doppelt an. ich
glaube, er wurde mit zwei Penis-
sen ausgestattet. Hat man mir im
Biologie unterricht etwa etwas
falsches erzählt?

Dr.-Sommer berät: Liebe Tanja, du
solltest dringend mit deinem
Freund sprechen. Er scheint beste
Voraussetzungen für einen ge-
meinsamen kamasutrakurszu
besitzen! Sicher ist es zuesrt
unangenehm für dich, wenn dein
Freund nicht deinen Vorstellungen
entspricht, aber du wirst das
Phänomen schätzen lernen.
Doppelt ist besser als nichts!

Paul,12: Ich habe eine
große Vorliebe für
"Werthers-Original-
Bonbons". Früher, als ich
noch klein war, schenkte
meine Oma sie mir in
geringen Mengen. Heute
jedoch vertilge ich acht
bis zehn 500g-Tüten
täglich. Mein Problem
dabei: Die Bonbon-
papiere sind so schlecht
verdaulich! Mittlerweile
hat sich in meiner rech-
ten Darmgegend eine
Folieball von etwa zehn
Zentimetern Durchmes-
ser gebildet. Beim
Bewegen macht sie auch
noch unangenehme
Knistergeräusche. Was
soll ich tun, der Ball wird
immer größer?!

Dr-Sommer gibt Rat:
Lieber Paul, du befindest
dich in einer äußerst
gefährlichen Lage und
solltest dringend einen Arzt
aufsuchen! Sollte man die
den "Folieball" nicht
operativ entfernen können,
so kannst du das Knistern
sicherlich noch beruflich
nutzen.
Desweiteren empfehlen wir
dir, aus gesundheitlichEN
gründen, den Konsum
erheblich einzuschränken.
Sollte dir dies unmöglich
sein, so entferne zukünftig
das Bonbonpapier, indem
du an den rechten und
linken Enden drehst und
das Bonbon dann auswi-
ckelst.

Für alle hartgesottenen
Holmichlfans unter euch
verlosen wir diesmal drei
gut gewachsene echte
Randfichten original aus
dem Erzgebirge. Die singen
euch garantiert nicht die
Ohren voll. Viel Freude
beim
Pflanzne!
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Die Lockenfetischistin
Eines Morgens ist mir etwas unglaubliches passiert. Ich habe wie jeden morgen ausführlich meine blonden

Locken bearbeitet. Doch gerade an diesem Tag passierte die Katastrophe. Ich hatte mir meine kuschelige
weiße Wolljacke angezogen und betrat ganz normal das Klassenzimmer einer  zehnten Klasse. Das dachte
ich zumindest! Doch als der unterricht begonnen hatte, fühlte ich mich extrem von meinen Schülern ange-

Ich habe ein Problem! Eines Tages bin ich wie immer zu
meinen Klassen gegangen. Doch gegen Mitte der Stunde
lachten meine Schüler auf einmal alle und tuschelten hinter
meinem Rücken. Und so ging, das auch noch in ein paar
anderer Klassen. Langsam machte ich mir Sorgen, was mit
mir los ist. Ich ging also auf die Toilette und schaute mich an,
es war alles ok. Doch das lachen ging weiter! Ich wurde
immer verzweifelter und wusste gar nicht mehr wie ich mich
verhalten sollte. Diese Situation war so schlimm für mich.
Doch als ich am Abend nach Hause kam, sagte mir mein
Mann, dass ich viele weiße Striche hinten an meiner schwar-
zen Hose hätte. Ich wurde so rot wie eine Tomate bei dem

starrt. Ich wurde schon ganz rot und wusste gar nicht mehr wo ich
hinschauen sollte. Ich machte meinen Unterricht also weiter, aber ich
wurde immer nervöser und verhaspelte mich ständig. Jetzt fingen die
Schüler auch noch an wie wild zu diskutieren und zu lachen. Ich hätte am
liebsten sterben wollen! Ich habe mich noch nie in meinem Leben so
schrecklich gefühlt. Ich sah an mir herunter, doch ich fand einfach nichts.
Meine Schüler beobachteten mich natürlich weiter. Ich wurde immer
hektischer, doch als ich meine Jacke abtastete fand ich es. Ein
Lockenwickler hing an meiner Jackentasche. Als meine Schüler

erkannten, was ich da gefunden hatte, lachten sie wie verrückt los. Doch
ich habe seit dem nur noch glatte Lockenwickler. Denn das war das
Peinlichste was ich je erlebt habe.

Schlaf Kindchen schlaf!
Ich habe die Angewohnheit mich Nachts mit ande-

ren Aktivitäten als schlafen zu beschäftigen.
Denn am Tag möchte ich gern für meine Familie
und für meine Hobbys da sein. Also arbeite ich
lieber Nachts, da kann man sich sowieso besser
konzentrieren. Eines Nachts hatte ich die Arbeit
einer neunten Klasse zu korrigieren, das war
auch alles kein Problem. Doch leider ist mir am
nächsten Tag etwas sehr peinliches passiert.
Einer meiner Schüler hatte einen Vortrag zu
halten. Also setzte ich mich auf die Fensterbank
und lauschte ihm. Doch er hatte eine so beruhi-
gende Stimme, dass ich nach weniger als drei
Minuten eingeschlafen war. Ich träumte davon
mit meinen Kindern Fußball zu spielen und
wachte erst wieder auf, als ich hörte: "...und
meine Quellen waren..." Jetzt hatte ich ein

Gedanken, dass ich den ganzen
Tag so durch die Schule gelaufen
war. Seitdem vermeide ich es
dunkle Hosen anzuziehen. Ich weiß
allerdings immer noch nicht wo die
weißen Kreidestriche herkamen!!!
Wie peinlich!!!

(Sie weiß bis heute nicht, dass Kreide
an ihrem Tisch war -Schüler sind
gemein)

Problem. Doch da
dieser Schüler für gute
Leistungen bekannt
war, gab ich ihm spon-
tan 14 Punkte und
hoffte, das niemand
etwas einzuwenden
hatte. Trotzdem fand ich
es furchtbar peinlich!!!

Therapie
Letztes Wochenende ist mir etwas unglaublich ekliges passiert! Es war ein ganz normales Wochenende.

Mein kleiner Bruder und ich spielten ein bisschen am Computer und ärgerten uns wie gewöhnlich. Am
Sonntag bin ich wie immer nach meinem Bad ins Bett gegangen. Doch als ich am nächsten Morgen
aufwachte, spürte ich etwas merkwürdiges. Es kitzelte mich irgendetwas an meiner Nase und an meinen
Beinen. Plötzlich spürte ich, dass überall auf meinen Körper etwas langkrabbelte. Ich sah an mir herunter
und sah über all Käfer und kleine Spinnen. Ich schrie und es wurde mir furchtbar schlecht. Ich rannte ins

Katzen
Ich habe eine sehr süße Katze. Sie hat schwarzes Fell mit

ein paar weißen Flecken. Wir machen praktisch alles
zusammen. Wenn ich am Schreibtisch sitze und arbeite,
liegt sie auf meinem Schoß und leistet mir Gesellschaft.
Wenn ich draußen im Garten arbeite, streicht sie um
meine Beine herum und zeigt mir so ihre Zuneigung. Sie
können sich gar nicht vorstellen wie sehr ich diese Katze
liebe. Doch leider teilen wir beide nicht alle unsere
Vorlieben. Meine kleine Katze mag es zum Beispiel
überhaupt nicht, wenn sie mit Wasser in Kontakt kommt.
Ich dagegen liebe es stundenlang zu baden. Aber auch
Hunter, meine Katze, hat einige Angewohnheiten, an die
ich mich wohl nie gewöhnen werde. Mein schlimmstes
Erlebniss mit ihr war folgendes: Eines Morgens wachte
ich von dem Miauen Hunters auf. Ich machte die Augen
allerdings nicht auf, sondern rief nur nach ihm. Ich spürte
etwas an mir heraufspringen und streichelte meine
Kleine ganz zärtlich. Auf einmal wurde ich stutzig und
Panik stieg in mir auf. Das etwas was ich gerade strei-
chelte war kleiner als Hunter. Ich machte die Augen auf
und sah eine dicke, kleine Maus auf meiner Brust sitzen.
Ich erschrack so sehr, dass ich erst einmal alles von mir
warf und aus dem Bett sprang.(So schnell war ich noch
nie in meinem Leben aufgestanden!) Hunter folgte mir
schnurrend und wartete schon darauf, dass ich mich für
sein Geschenk bedanken würde. Ich habe eine ganze Woche nicht mehr mit
meinem Liebling gesprochen, aber schließlich habe ich ihr doch verziehen.
Allerdings habe ich jetzt meine Schlafzimmertür immer verschlossen.

Der Sarg
Ich habe mich noch nie in meinem Leben so geekelt, wie an diesem Tag: Der

Frühling war vorbei und ich hatte mir vorgenommen mein Haus einmal
gründlich zu reinigen. Obwohl ich der größte Putzfeind aller Zeiten bin,
hatte ich innerhalb eines Tages meine gesamte Wohnung gereinigt und war
voll und ganz mit mir zufriede. Bis mir auffiel, dass ich den Boden noch nie
geputzt hatte und, dass dies nun langsam mal an der Zeit gewesen wäre.
Und da ich mich schon den ganzen Tag gequält hatte, machte ich mich auf
den Weg zum Boden. Dazu muss man wissen, dass ich nur sehr selten da
Oben bin und mir bestimmte Ecken noch nie angesehen habe. Ich fing also
an aufzuräumen. Doch als ich mich in eine besonders dunkle und komisch
riechend Ecke vorgearbeitet hatte, wurde es mir ein wenig mulmig. Ich
konnte den Geruch kaum noch aushalten, da entdeckte ich einen
komischen Kasten mit einem weißen Tuch darüber. Als ich das Tuch
wegzog schreckte ich zurück, dass was ich da gesehen hatte war ein
SARG. Ich machte mir vor Angst fast in die Hosen. Doch irgendwie siegte
meine Neugier über den Ekel und meine Angst, ich öffnete langsam den
knarrenden Sarg ... und auf einmal sprangen mir Mäuse und Ratten
entgegen. Ich bin noch nie in meinem Leben so erschrocken. Als ich den
stinkenden Mäuseunrat sah und roch ekelte ich mich so sehr, dass ich
mein ganzer Mund am nächsten Tag von Ekelblasen übersäht war.

Büsche
Ich und meine Freundin machten an einem schönen Sommer-

tag einen Ausflug in einen Wald in der Umgebung. Es war
wunderbar warm also suchten wir uns eine Lichtung und
legten uns in den Wald. Um die perfekte Bräune zu errei-
chen zogen wir unsere Oberteile aus und sonnten uns. Wir
dachten schließlich, dass wir alleine in dem Wald sind.
Doch nach ungefähr einer Stunde hörten wir Stimmen. Es
waren Jungs. Ich und meine Freundin schauten uns an, und
als ob wir den gleichen Gedanken gahabt hätten versteck-
ten wir uns in den Büschen. Die Jungs kamen auf die
Lichtung und machten es sich dort bequem. Wir hockten
weiter in dem Gestrüpp und hofften, dass sie bald gehen

Bad und stieg unter die Dusche um all die kleinen Krabbeltiere abzuwaschen. Als ich
mich von meiner Panik und meinem Ekel erholt hatte, maschierte ich zu meinem
Bruder und beschimpfte ihn mit allen  Worten die ich jemals gehört hatte. Als ich das
meinen Eltern die Geschichte erzählt hatte, schickten sie meinen Bruder auf ein
Internat. Und ich muss seit diesem Tag jede Woche zweimal in meine Therapie-
stunden gehen.

würden. Als sie aufstanden war unsere
Freude groß. Doch einer der Jung kam
auf uns zu und noch bevor wir gesehen
hatten was er machte, wurden wir
aufeinmal nass. Wir standen schreiend,
ohne Oberteil und angepullert vor den
Jungs. Die lachten sich natürlich
kaputt, doch wir fanden es einfach nur
EKLIG und PEINLICH!!!
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allgemein Wirkung Gefährdung
Zieht man bei
Regenwetter an

Kosten circa 7Euro
im Angebot

Sorgt für ein kurzes
Wohlgefühl

Machen sehr einsam

Ist oft der Einstiegsschuh

Bei längerem Tragen
drohen Schweisfüße

Werden bei jedem
Wetter getragen

Sind vom Preis her
schon ganz schön
teuer (ca. 70Euro)

Lösen beim Kauf einen
Freudentanz aus

Laufgeschwindigkeit, wie
der kleine Muck

Führen oft zu
unkontrolliertem Gerenne

Straßenlaternen stellen
große Hinternisse dar

Nur in speziellen
Geschäften

sehr teuer in der
Anschaffung
(ab150Euro)

Der Süchtige verfällt in
Ekstase

Man kann Wasser aus der
Dachrinne trinken

Große Sturz- und
Beinbruchgefahr

Große Umkippgefahr

Gummistiefel

Turn- bzw.
Laufschuhe

Highheels

Sandy* konsu-
mierte von

Turnschuhen,
Gummistiefel bis
hin zu Birken-
stockschuhen
alles, was es in
deutschen
Schuhgeschäften
zu kaufen gibt!
Schließlich ging
ihre Schuhsucht
soweit, dass ihr
ein deutschland-
weites Schuh-
geschäftverbot
ausgesprochen
wurde! Nun er-
zählt sie in Brova,
wie sie den
Kampf gegen ihre
Sucht gewinnen
will.

* Name von Redaktion geändert
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Suchttherapie
Sandy ist ein nettes,

freundliches Mädchen
von 17 Jahren. Auf den
ersten Blick völlig normal.
Doch schaut man länger hin,
merkt man irgendetwas
stimmt nicht! Freunde kann
sie schon lange nicht mehr
einladen, denn in ihrer Bude
türmen sich Schuhe vom
Boden
bis zur Decke. Nur mit
Mühe kann sie sich
abends einen Weg durch
Gummistiefel, Sandalen,
Glocks, Turnschuhe,
Plateauschuhe und Haus-
schuhe bahnen, um in ihr
Bett zu kommen. Wie konnte
es nur soweit kommen, dass
sie hier in diesem Therapie-
zentrum in Flöha lernen

muss sich vernünftig in
Schuhgeschäften zu verhal-
ten? Nervös zieht sie an ihrer
Havanna-Zigarre und
erinnert sich wie alles ange-
fangen hat. Sie war gerade
neun Jahre alt, als se mit
ihrer Mama an einem Schuh-
geschäft entlang
schlenderte und plötzlich

 diese wunder
 baren, knallro
 ten Gummistie-

fel im Schaufenster
entdeckte.Diese Teile muss-
te sie unbedingt haben. Sie
bettelte ihre Mama so lange,
bis sie diese Stiefel kauft.
Nun trug Sandy ihre
Heisgeliebten Stiefel von
morgens bis abenda.
Manchmal zog sie sie sogar

nicht einmal mehr beim
Schlafen aus. Doch schon
nach kurzer Zeit genügten
ihr diese paar Stiefel nicht
mehr. Täglich zog es sie nun
in sämtliche Schuhgeschäfte
der Stadt. Und Bald schon
stapelte sich Schuhkarton
über Schuhkarton in einer
Bodenkammer in ihrem
Elternhaus. Bezahlt wurde
mit dem gesparten Taschen-
geld. Ihre Eltern hatten
natürlich keine Ahnung von
Sandys Schuhkäufen.
Irgendwann war das ganze
Geld ausgegeben. Nun
stand Sandy vor einem
riesen Problem. Doch Not
macht erfinderisch. Also
verkaufte sie ihre
heisgeliebten Barbie-Puppen
auf dem Trödelladen und
hatte so wieder Schuh-
Kohle. Gummistiefel reichten
ihr in ihrer Sucht schon lange
nicht mehr. Es mussten
Schuhe in jeder nur erdenkli-
chen Farbe und Machzart
sein. Den Kontakt zu ihren
Freunden verlor sie von Jahr
zu Jahr mehr, den keiner
wollte mehr ihr Geplapper
üner Schnürrsenkel, Pfen-
nigabsätze oder
Schafthöhen hören.Doch
auch die
Schuhverkäufer der
Stadt konnten dieses
junge Mädchen, das  sich
täglich stundenlang in ihren
Geschäften aufhielt nicht
mehr ertragen, also sprawar

sie am Tiefpunkt und wusste,
dass es so nicht weitergehen
konnte. Sie vertraute sich ihren
Eltern an, die sich sofort um einen
Terapieplatz bemühten. Und nun
ist sie hier, im Therapiezentrum
Flöha und muss lernen, dass man
auch barfuß durchs Leben gehen
kann.
Seit einem
halben Jahr
ist sie schon
schuhclean, das heist sie
kauft und trägt keine Schuhe
mehr. Nur manchmal zieht  sie
heimlich die Pantoffeln ihrer
Zimmergenossin an.

... Schuhe vom
Boden bis zur
Decke...

... Durfte in
keinen Schuh-
laden mehr ...

Ihre letzte
Hoff nung ist
die Therapie.

Sandy (r.)
schildert Sarah
von Brova ihre

Ein Foto
aus
Sandys
Kindheit.
Die
Therapeu-
ten
vermuten
schon hier
die
Anfänge
der Sucht.

Und damit
hat alles
begonnen.

Sandy freut sich
sichtlich über
ihre ersten
Erfolge wärend
der Therapie

Sie muss
lernen ihre
Füße so zu
akzeptieren,
wie sie sind.

Ein Rückfall?
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BROVA

Hm, ist das
kuschelig. Wehe
einer stört mich!

Was denkt das
Kätzchen jetzt
wohl? Leg ihm dazu
den passenden Gedanken
in den Kopf (lustig, frech oder auch
peinlich) und schick an „Fun &

Win!“, 00000
Münchhausen oder an

fotoderwoche@irgendwas.de
- die beste Einsendung wird von uns in
der nächsten Ausgabe natürlich nicht
veröffentlicht!

Ich weis auch nicht
wie das Ding heißt,
aber jetzt bekommst
du ne Menge Ärger
mit den Kindern...

Wanted!
Schick deinen Lieblingswitz

oder einen Spruch für unser

„Foto der Woche“ an „Fun &

Win!“, 00000 Münchhausen

oder 
an

fotoderwoche@irgendwas.de -

Bei Veröffentlichung gibt’s un-

bezahlte Schuldscheine als Ho-

norar. Der Rechtsweg ist aus-

geschlossen!

An der Grenze, ein Mann fährt mit dem Fahrrad vor, auf dem Gepäckträger

einen Sack. Zöllner: "Haben Sie etwas zu verzollen?" Mann: "Nein." Zöll-

ner: "Und was haben Sie in dem Sack?" Mann: "Sand." Bei der Kontrolle

stellt sich heraus: tatsächlich Sand. Eine ganze Woche lang kommt jeden

Tag der Mann mit dem Fahrrad und dem Sack auf dem Gepäckträger. Am

achten Tag wird's dem Zöllner doch verdächtig: Zöllner: "Was haben Sie in

dem Sack?" Mann: "Nur Sand." Zöllner: "Hmm, mal sehen..." Der Sand

wird diesmal gesiebt - Ergebnis: nur Sand. Der Mann kommt weiterhin

jeden Tag zur Grenze. Zwei Wochen später wird es dem Grenzer zu bunt

und er schickt den Sand ins Labor - Ergebnis: nur Sand. Nach einem weiteren

Frage an Radio Eriwan:"Ist es möglich machen Liebe mit offenem

Fenster?"Antwort von Radio Eriwan:"Im Prinzip ja, aber Frau wäre vielleicht

besser..."
"Herr Ober, Herr Ober! Um meine Fliege ist so viel Suppe..."

Mittlerweile hat man festgestellt, daß sogar Sauerstoff (bzw. reine Atemluft)

Krebs erzeugt. Nachdem man nämlich etlichen Versuchsratten den Sauerstoff

entzogen hatte, haben diese keinen Krebs mehr bekommen...

" In 7 Meter Tiefe bemerkt ein Taucher einen anderen, der in der gleichen

Tiefe ohne Taucherausrüstung unterwegs ist. Der Taucher geht sechs Meter

tiefer, wenige Minuten später ist auch der andere da. Als der nach weiteren

neun Metern wieder zur Stelle ist, nimmt der Taucher eine Tafel und schreibt

mit wasserfester Kreide:"Wie zum Teufel schaffst Du es, in dieser Tiefe so

lange ohne Taucherausrüstung zu bleiben?"Der andere kritzelte mit letzter

Kraft auf die Tafel:"Ich ertrinke, du Trottel!"

Am Anfang der Klausur sagt der Professor:"Sie haben genau 2 Stunden Zeit.

Danach werde ich keine weiteren Arbeiten mehr annehmen."Nach 2 Stunden

ruft der Professor: "Schluß, meine Damen und Herren!"Trotzdem kritzelt

ein Student wie wild weiter... Eine halbe Stunde später, der Professor hat die

eingesammelten Arbeiten vor sich liegen, will auch der letzte sein Heft noch

abgeben, aber der Professor lehnt ab. Bläst sich der Student auf:"Herr Pro-

fessor... Wissen sie eigentlich wen sie vor sich haben?""Nein..." meint der

Prof."Großartig" sagt der Student, und schiebt seine Arbeit mitten in den

Stapel...

Monat der "Sandtransporte" hält es der Zöllner nicht mehr aus und fragt den

Mann:"Also, ich gebe es Ihnen schriftlich, dass ich nichts verrate, aber Sie

schmuggeln doch etwas. Sagen Sie mir bitte, was!" Der Mann: "Fahrräder..."

Sind sie nicht süß...? Nein, nicht die Vier auf den Fotos unten -
sondern ihre Lieblingssünden: Wer kann bei welcher Nascherei
nicht nein sagen? Verbinde die Linien und finde es heraus!

BROVA zapft Star-
Mailboxen an -
diesmal:
E-Mails an Garfield
. . .
ACHTUNG: die
Adressen sind
natürlich Fakes!

mitteilung@waagen.com

Waage: wiegt bis zu 5t

14.05.05
jon@familie.com Kühlschrank kaputt 14.05.05

ellen@garfield.com Tierpansion (Urlaub)

jon@familie.de

jon@familie.com Re: Ich verhungere!!! 14.05.05
14.05.05
15.05.05

ellen@garfield.com
mitteilung@waagen.com
ellen@garfield.com
jon@familie.com

rechnung@waagen.com
jon@familie.com
angebot@waagen.com

alte Waage: Totalschaden

Re: Tierpansion?: Mord! 15.05.05
500$ bis 20.05.05 zahlen
Re: Rechnung Waage

17.05.05
17.05.05

Tierpansion mit Diet gef...

Ruecksendung: Waage

Re: Re: Tierpansion mi ...
Wir haben tollen Urlaub

19.05.05

20.05.05
21.05.05
23.05.05
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61 2 3 4 5

01) kleiner Ast
02) Jahreszeit
03) Wortbestandteil (Pl.)
04) ein Harz
05) Schreibgerät
06) Schinkenart

07) Bewohner eines
Landes
08) Tischkante
09) Öde (Landschaft)

10) nicht glatt
11) nicht hässlich
12) Begrüßung
13) Fluss
14) Personalpronomen
15) Schluss
16) Präposition
17) auf der Straße Lebender
18) Präposition
19) für Anwälte wichtig
20) Kletterplanze
21) Ausruf der Verwunde-
rung

22) schüchtern
23) Eisenbahn
24) Grasfläche
25) Schornstein
26) Short Message
Service
27) Hexen reiten darauf
28) Gezeiten
29) George W. ...
30) Einwohner Irlands
31) Ausruf des Erstau-
nens
32) Altertümlich: Pferd
33) allmächtiger ...
34) Kfz: Freiberg

1

2

3

4

5

6

Fünf Minuten dumm stellen
erspart oft eine Stunde Arbeit.

Zu tief in die Jauche schaun
macht den Bauern sportlich
braun.

Glaube keiner Statistik, die
du nicht selber gefälscht hast.

Oh Menschenkind, bedenke
wohl - Dein grösster Feind
heisst Alkohol. Doch in der
Bibel steht geschrieben: Du
sollst auch Deine Feinde
lieben.

Wenn es nachts im
Bette kracht, der Bauer
seinen Erben macht!

Bin nicht zu
spät! Du bist zu
früh!

Wo ich bin, herrscht Chaos.
Aber ich kann nicht überall
sein!

Fällt Dir ein
Spruch zu diesem Foto
ein? Schick ihn uns -

für den Besten gibt’s 2
Exklusive

Sammelkieselsteine vom
Schulhof!

Hier gibt’s nichts zu gewinnen, da die Exklusiven Sammelkieselsteine
vom „Foto der Woche“ zu teuer waren um noch andere Gewinne zu
kaufen!

Isabell KennyJonathanSebastian

11
10



61 2 3 4 5

Liebe Bruederrr und
Schwesterrn, der Herrr
gab seinen Schaefchen
eine Nummerrr. Ihrr habet
Sie angerrufen, nun leget
nicht auf. Sprrechet nach
dem Laeuten des
Peterrsdomes die
gesegneten Worrte aufs

Laß mich schmusen an
deinem Busen! Da
sprach sie unter Tränen,
ich hab gar keenen. Was
ich gestern hatte, das
war aus Watte. Und
jeden Tag n neuer, das
kommt zu teuer.“

1

2

3

4

5

6

01) kleiner Ast
02) Jahreszeit
03) Wortbestandteil (Pl.)
04) ein Harz
05) Schreibgerät
06) Schinkenart

07) Bewohner eines Landes
08) Tischkante

09) Öde (Landschaft)
10) nicht glatt

11) nicht hässlich
12) Begrüßung
13) Fluss
14) Personalpronomen
15) Schluss
16) Präposition
17) auf der Straße Lebender
18) Präposition
19) für Anwälte wichtig
20) Kletterplanze
21) Ausruf der Verwunderung
22) schüchtern

23) Eisenbahn
24) Grasfläche
25) Schornstein
26) Short Message
Service
27) Hexen reiten darauf
28) Gezeiten
29) George W. ...
30) Einwohner Irlands
31) Ausruf des Erstau-
nens
32) Altertümlich: Pferd
33) allmächtiger ...
34) Kfz: Freiberg

Hier gibt’s nichts zu gewinnen, da die Exklusiven Sammelkieselsteine
vom „Foto der Woche“ zu teuer waren um noch andere Gewinne zu
kaufen!

Sind sie nicht süß...? Nein, nicht die Vier auf den Fotos unten -

sondern ihre Lieblingssünden: Wer kann bei welcher

Nascherei nicht nein sagen? Verbinde die Linien und finde es

heraus!

BROVA

Pilzmaxx

Das Fussspray für Coole

PILZMAXX

Das Fussspray für Coole!

Isabell Kenny
JonasSascha

1312



Wolltet Ihr schon immer 
a u s s eh e n  w i e  E u e r  
L i e b l i n g s k ü n s t l e r ?  

 bietet  Euch 
exklusive und originelle 
Möglichkeiten die Styles 
der Stars und Sternchen 
nachzumachen  und das 
für wenig Geld! Probiert 
sie aus und fühlt Euch wie 
J.Lo, Brit und Co. !

BROVA

 

Hier hat Davina 
McCall aber ganz schön tief in 

den Ausschnitt….äh…die Tasche 
gegriffen um sich dieses 

Prachtstück  zu leisten. Wer es 
einfacher mag: T-Shirt nehmen 

und tiefes Dekolletee 
ausschneiden! Megatrendy 

oder?

2

2 J.LO MANTEL

4 DEKOLLETEE PUR1

33
Wahnsinn! Brit 

und Pink scheinen in Sachen 
Brillen genau den gleichen 

Geschmack zu haben! Ihr gehört 
auch dazu? Wo Ihr solche Brillen 

findet: im Pilotengeschäft, 
einfach nach 

Fliegenaugenbrillen 
fragen!

Dieses 
wunderschöne Oberteil mit 

Zickzack-Muster im Indianerlook 
lässt sich ebenfalls sehr einfach 

nachgestalten und macht Euch zum 
Hingucker! Einfach eine Decke 
nehmen, in die Mitte ein Loch 

schneiden und über den 
Kopf ziehen, fertig!

Mit diesem sehr 
figurbetonte Outfit zählt Sandra 

Bullock wohl zu den Trendsettern 
des Jahres. Genau Euer Ding? 

Dann ab zu Oma's Kleiderschrank, 
dort findet man wirklich tolle 

Sachen im SB Stil!

3

1

4

3

6 ZEBRA STYLE

GESTIEFELTER KATER9

7 SPRÜCHEKLOPFER

8 I’TS GETTING HOT IN HERE

Uh, was hat 
Usher denn da? Nein, nicht das 

Sixpack…,sondern das ultracoole 
zerissene Shirt! Ihr wollt wie Usher 
aussehen? Kinderleicht, zerreißt 
einfach ein weißes Unterhemd, 
vielleicht klappts dann auch mit 

den Mädels! : )

Der Renner 
schlechthin diesen Sommer: 
Blusen mit Zebra-Streifen!

Doch woher damit? Besorgt Euch 
eine weiße Bluse, die Euch etwas zu 

groß ist, wie man auch bei Brit 
erkennen kann, dann malt ihr 

mit einem schwarzen 
Edding  die Streifen 

dazu!

“Wash me 
please“, mit diesem Spruch auf 

der Brust ging Pink neulich durch 
die Stadt. Ihr wollt auch gewaschen 
werden? Dann heißt die Lösung für 

dieses fetzige Outfit wieder: 
Edding. Mit diesem schreibt Ihr 

einen Satz auf Eure 
Kleidung!

Ashley 
und Hilary tragen 

beide die ultimativen,  
supercoolen, 

Superwintersnowman-
boots! Wer nicht solche 

Luxustreter haben 
muss, bei dem tuns 

auch Stiefel von 
NaniNanu für 

ca. 5 €! 

Findet Ihr nicht 
auch, dass diese Netzmütze 

von Cat (Banaroo) das Must-Have 
schlechthin ist? Aber wer braucht 

schon teure Designermützen, 
wenn es auch ein einfaches 
Obstnetz tut, was man sich 

über den Kopf zieht?

5 FASHION-NETZ-MÜTZE5

9
9

8

7

6
55
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Alter:
Größe:
Gewicht:
Wohnort:
Sternzeichen:
Hobbys:
Steht auf:

Kann nicht ab:

        

                  6 Monate

              24 cm

          300 g

Kühlschrank

 existiert nicht

            rumstehen

         Limonaden-
                             Füllung

 eingebil-
                                dete PET-
                                Flaschen

Alter:
Größe:
Gewicht:
Wohnort:
Sternzeichen:
Hobbys:

Steht auf:
Kann nicht ab:

        

                  3Wochen

              38 cm

          450 g

Flaschen-WG

 existiert nicht

            verrückte 
                             Ettiketten

         klares Wasser

  zu enge 
                                 Verschlüsse

Schulz ist am Ende.Seine 
Freundin,die er über alles liebt,
 hat ihn verlassen.
Nun sucht er Trost bei seinem 
besten Freund Carter 

Ach Carter, 
ich fühl mich 
so leer und 
ausgenutzt!

Mensch 
Schulz, 
was ist denn
los mit dir?

Meine Piccolomaus 
hat mich verlassen!

    Wieso 
das denn?

Sie hat jetzt so
 nen PET-Auf-
schneider!

Jetzt lass dich
 nicht so gehen.
Ich hab da schon
 eine Lösung!

Ich werde dich
 mal so richtig 
umstylen!I

Na ich weiß
 nicht...

Carter will seinen 
Freund ablenken 
und ihm zu 
einem hipperen 
Aussehen 
verhelfen, damit
er bald eine 
neue 
Flaschendame 
kennenlernt.
Allerdings hat er 
seine Probleme, 
Schulz von seiner
Idee zu
überzeugen..

Schulz ist noch immer nicht
richtig überzeugt.

Oh weh. Und das
 Alles nur wegen 
iner Flasche.

START

1
3

4 5

6 7

8

9
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Abends auf der Party mit Flaschen aller Länder 
und Kulturen...

Doch zu 
Schulz 
Enttäu-
schung
be-
kommt 
er einen 
Korb.
Total de-
primiert 
verlässt 
er die 
Party 
wieder.

Schulz ist völlig 
am Ende und 
weiß sich 
keinen anderen
Rat, 
als seinen leeren 
Faschenkörper
zu all den an-
deren ver-
zweifelten 
Flaschenscher-
ben im Re-
cycling 
Container zu 
gesellen und 
Flaschensuizid 
zu begehen...

Hey. 
Tu es 
nicht.

Du hast
 ja Recht!

Smokey muss erst einige Überredungsarbeit leisten, eh sich ihre Freunde 
auf Schulz einlassen, schließlich ist er aus Glas und nicht aus Tabak!

Kommt schon. Er wollte 
Selbstmord begehen.

    Schulz merkt sehr 
schnell,dass das 
Rauchen nichts für 
Ihn ist.

   In Schulz Freundeskreis reagieren alle abwertend 
und lästern über das skandalöse Paar.

Hey Schulz, 
das is ne 
Zigarette!

Wa s ist da s
 d enn?

Hör einfach
 nicht auf die, 
Schatz!

Oh Mann, ich 
bin ja jetzt 
wirklich
total unbeliebt. Schulz merkt, 

dass er  so auch 
nicht leben 
möchte. Er liebt 
Smoky zwar, 
aber kann sich 
mit ihrer 
Welt einfach 
nicht abfinden.
Er versucht ihr 
nun seine 
Entscheidung 
beizubringen, 
allerdings
reagiert diese 
zutiefst
enttäuscht.

SCHNIEF. Na wenn 
du meinst.
Aber ich werde dich 
immer lieben.
Ich hoffe du findest 
dein Glück.

    Schulz hat sich seinen Traum erfüllt
und fängt nun ein neues Leben an...

Jetzt seh 
ich endlich
was von der 
Welt.

Text, Layout, Fotos: SK. Ich danke allen Flaschenherstellern
der Welt für die freundliche Inspiration
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Hier würde sie an Songs rumhämmern, 
berichtete sie. Avrils Bad ist eher 
unauffällig, was sich hinter dem 
Vorhang der Badewanne verbirgt, 
wollte sie uns leider nicht sagen 
(vielleicht ein Groupie, der ihre 
Scheiben eingeschlagen hat!?). Auch 
das Schlafzimmer ist typisch für die 
Möchtegernrockerin: Poster von den 
S i m p s o n s ,  w a h n s i n n i g  v i e l e  
Gegenstände auf dem Fußboden. Der 
Kleiderschrank ist leer. „Ich war grad 
auf Tournee, deswegen sind alle meine 
Sachen noch in Koffern.“, gestand sie 
uns. Ganz stolz ist Avril auf ihr 
meditatives Zimmer. Überall stehen 
Kindersachen herum. „Hier in diesem 
k l e i n e m  H ä u s c h e n  ( e i n e  A r t  
Kinderzelt...) sitze ich oft Stunden und 
denke mir neue Songs aus.“ Verriet uns 
Avril. Na dann, kein Wunder wenn ihre 
Songs so scheiße sind…in diesem 
Sinne, bis zum nächsten Hausbesuch !

Von Außen eher brüchig erscheint 
Avrils Wohnung von Innen wie die 
perfekte Wohnung der 21-jährigen. Die 
Haustür stand ganz nach kanadischer 
offen, die Fenster sind jedoch mit 
Gitterstäben geschützt. Später verriet 
uns Avril, dass das mit ihren Groupies 
zusammenhängt, die immer ihre 
Fenster einschlagen würde. Außerdem 
hätte sie nachts Alpträume und fühle 
sich mit dem Gitter einfach besser. 
Insgesamt besitzt Avril Platz von ca. 120 
cm². Als wir sie durch die Wohnung 
begleiteten führte sie uns zuerst in ihr 
riesiges Wohnzimmer, indem sie die 
wenigste Zeit verbringt. „Mir gefällt der 
Stil nicht, aber was soll man machen, 
wenn Mutti alles eingerichtet hat...“ so 
Avril.  Auffallend war auch das 
Arbeitsz immer,  was eher einer 
Werkstatt gleicht.e sie.

Wahnsinn! BROVA 
durfte exklusiv zu 
Avril Lavigne in die 
Wohnung! Die 
Rockgöre zeigte 
uns ihre 
„Räuberhöhle“ in 
der Nähe von 
Honolulu...

Dann schickt uns ein Stück aus 
 eurer Wohnung, was Avril auch 
 hat und wir versprechen euch, 
dass ihr es nie wieder seht!

Avril liebt es, Zeit in ihrem Spielzimmer zu
verbringen, dort schreibt sie auch neue Songs...

Das Wohnzimmer, was 
Avril nicht mag...

Avrils sehr “aufgeräumte” Küche...Avrils Schlafzimmer, 
typisch jugendlich

Avrils “Hämmerhöhle”

Was wohl hiner 
dem Vorhang 
versteckt wurde?

Avrils Fenster 
sind mit Gittern 
geschützt - vor 
Groupies...
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Nichtrauchen
gefährdet die
Dummheit!

Keine Studie beweist es - aber Brova
sagt es, verdammt nochmal!
In Deutschland werden in naher
Zukunft immer mehr dumme
Menschen gesucht. Nur durch das
Vorhandensein eines gewissen
Grundpotential von völliger
Bildungsunfähigkeit in der
Bevölkerung kann eine Hierachie ...
äh .. Demokratie funktionieren!
Brova und die I.E.O. fordern hiermit
unsere Leser auf, kauft mehr Kippen
und grillt eure eigenen Hirnmassen!

Auch Jesus wusste damals schon bescheid: Es
bedarf einen Haufen Idioten, um richtige Dogmen
zu errichten und als Heiliger durchzugehen. Er
führte die Methode des Kiffens ein, eine Praktik,
wie sie auch heute noch innerhalb der katholischen
Kirche praktiziert wird..

Sag JA zu
Sargnägeln!

    Der Reggae-Sänger Bob Marley gab im
Verlauf der Jahre Zeug von sich, das hat
man bis heute noch nicht  verstanden hat.
Doch Brova empfiehlt diesen armseeligen
zermürbten Mann als Vorbild für die
Teens. Eltern sollten ihre Kinder so gut
wie möglich bis zum elften Lebensjahr
erziehen, da sie danach keinerlei Chance
mehr haben, weil sich die kleinen Gören
andere Orientierungspunkte suchen. An
dieser Stelle sollten vom Staat finazierte
und gecastete Popgruppen und Künstler
angreifen. Diese müssen unsere Kinder
direkt und rasch an die Zigarettenindustrie
heranführen, so wie es Bob Marley tat und
auch tut.

Dieses Comic passt
weder zum Kontext noch
zum Inhalt irgendeiner
Seite. Das war dem einen
Teil der Brova-Redaktion
gerade scheißegal, weil
dieser es einfach nur
lustig fand! ;-)

Gewinnspiel-Contest: R a u c h t  e u c h  p l ö D .  u n d
g e w i n n t ! ! ! Aufgabe & Regeln: Raucht euch plöD! Ihr

habt vier Wochen Zeit dazu. Schickt uns
ein Vorher- & ein Nachherfoto! Die mit
den schönsten Raucherbeinen* gewinnen!

Preise: 12 x Eine lebenslange Ver-
pflichtung bei der Bundeswehr!
Denn die brauchen dort fähige &
dumme Konsumenten!

* *

Ich sehe so gut aus! Ich hab so
verdammt viel Kohle und fahr
ein  Auto, dass vielleicht nie
entwickelt wird. Wieso ist
Shaft immernoch cooler ?!

I n f o s  z u m  F i l m

Filmkritik

Hauptdarsteller: Willy Is Mith
Story: Die Handlung dreht sich um einen Typen, der
im Alleingang mehrere Roboter niedermäht und noch
ein Mädchen abschleppt. Dies geschieht alles nur aus
einem Grund: Er will besser als John Shaft* sein.
Bewertung: Der Film ist Schlamm und Willy ist
schmu. John Shaft* ist unschlagbar!

*John  Shaft
(sein Ballermann war größer ;-)
) 2726



Heike Schwabe
Da hat aber jemand schwer zu schleppen!

Nicht nur an den paar Pfunden zu viel auf den

Hüften, nein auch an der ständig übervollen

und immer offenen Tasche, nebst mindestens

einem fetten Beutel voller Kunstkrimskrams.

Aber, sie machts ja gern, sonst könnte sie ja

mal versuchen zu Hause etwas auszupacken...

Ihr Blick zeigt deutlich, eigentlich könnte sie

sich im Moment zwei bis drei schönere Dinge

vorstellen oder einfach in der Kaffeegruft im

Erdgeschoss verschwinden.

BROVA ist dabei, wenn die Stars feiern! Wir zeigen Euch, wer auf
den fettesten Partys auf der Gästeliste steht ...

10. April:

Vor fünf Stunden bin aus meinem Basislager "Mollis Pinte" rausgeschmissen worden. Jetzt gibt es kein

Zurück mehr. Der Berg ruft. Und schon droht die erste Gefahr: Ich bin von Tannen eingekreist. Das muß das

sagenhafte Wülförder Wäldchen sein, daß ich jetzt als erster Weißer ohne Strumpfmaske in Angriff nehme!

11. April:

Die Steigung wird schier unerträglich. Jetzt geht es schon fast bergauf. Schnell seile ich mich an. Doch

dadurch wird es alles nur noch schwieriger: Der verflixte Baum will nicht mit. Schweren Herzens gebe ich ihm

den Gnadenschuß. Das harte Gesetzt der Berge!

12. April:

Aber es kommt noch dicker: Die Luft wird dünn. Jetzt eine Zigarette, denke ich, doch ich habe schon eine im

Mund!

13. April:

Unvorstellbar, zu welchen Entbehrungen der Mensch fähig ist. Wie ich die ganze Zeit meinen braunen Träger

beleidige, das darf ich keinem Menschen erzählen!

14. April:

Ein bedrohlicher Lärm! Ist es die Linienlawine "Piz Palue - Peine - Pattersen - Paris", die da vorbeirauscht?

Nein, das kann sie noch nicht sein, aber was dann? Woher kommt dieses Geplätscher? Ich glaub da schmilzt

ein Gletscher! Ja, er schmilzt!

15. April:

Mein Rucksack drückt mich. "Nicht hier" wehre ich zärtlich ab. "Nicht jetzt" . Immer wieder entschädigen mich

herrliche Aussichten für all diese Strapazen. Am liebsten ist mir der Blick in meinen Reisepaß. Da ist so ein

schönes Bild drin!

16. April:

Endlich. Der Gipfel. Als allererster Mensch will ich diesen Gipfel betreten, doch was muß ich machen? Eine

schreckliche Entdeckung: ICH BIN NICHT DER ERSTE. Ich bin auch nicht der zweite. Ich bin ungefähr der

dreitausendste!

Das verdammt schöne Wetter!

Luis Trenker: Das Bergtagebuch - wie es wirklich war!

Wer?

Wann?
Wo?
Was?

Warum?

Meister Röhrich:

Sanitär (mafia) 

im Aufwind!
firma

Meister des

Sanitärwesens

„Meeeister“, „der Alte“

oder auch „der alte

Röhrich“

Kino-Sommer1995

Neue Constantin

Gute Frage - Geschäftsumsatz jedenfalls kann’ nicht sein!

Frank Rost wurde am 07.08.1957 in Burgstädt geboren. Seinen
Hang zum Praktischen bekam er in die Wiege gelegt.

1976 hatte er seinen ersten öffentlichen Auftritt als Abiturient. Später
fuhr er eine begrenzte Zeit komische grüne Autos in einer heute nichr
mehr existenten paramilitärischen Organisation.
Seit 1982 sorgt er als Pauker und Aufseher für Fourore.

BROVA

Fette LAN-PArty
Lanparty-HÄÄÄH, is`n das?

Wann:29.4.2005

Wo:im F.B.I.

Was:Jeder verkabelt sich mit jedem und sieht was dabei herauskommt.

Warum: Wer spielt, macht keine anderen Dummheiten.
1957 1967 1976 1986

zeigt, wie sich Eure Stars über die Jahre verändern!

Nach durchzechter

Nacht ignoriert

Lehrerin H. Schwabe

(40) auch die harsche

Kritik durch den Chef

eines Gymnasiums X

in Deutschland.

Kommentar: „Ich

muss jetzt

ausschlafen!“

1972

Praktisch!  Kai kann direkt von

der Schule aus surfen.Ob er damit schon Erfolg hatte, will er uns aber

lieber nicht verraten.

Auch Lehrer haben Laster.Ob Sie wollen, dass man es merkt?
Kippen bleiben jedenfalls nur selten liegen.

Eine neue Entspannungsmethode kam bei der

unruhigen 7a gut an,

Es waren auch Riesentütenkleber dabei.

BROVA zeigt Euch hier
Schnappschüsse von
Stars und ihren
Empfehlungen, wobei
sie hoffen, wir würden
sie bald drucken ...

H. Schwabe: Aus unserer Reihe: „Wir
kochen gern ... ;-)

Hallo Stümperköche!!!
Bei Gelegenheiten, wo man mal eben schnell was
Essbares zaubern muss, weiß auch Stümpers
Kochbuch Rat. Hab ich selbst schon mal
ausprobiert ! (würg) - Abgang !!

Mousse au Nutella
Um Himmels willen, Besuch! Candida aus
Bergisch-Gladbach mit ihrem unverfrorenen Hang
zum Zuckerwerk! Doch ein Stümper zagt im Süßen
nie.
Fleißig arbeitet er einen satten Negerkuss unters
handwarme Nutella und tut, als ob nix wär.
Zutaten:

• 1 Glas Nutella (ersatzweise Zentis Nusspli)

• 4 Kühlschrankkalte Negerküsse

• Wasser, ca. 100 Grad

• Gummibärchen

für die Turbo-Version:

• Puddingpulver (Vanille)

• 1 Glas Weißwein, weißer Rum

Zubereitung :
1 EL Nutella in eine Schüssel und mit einigen
Spritzern kochendes Wasser sämig rühren
Negerküsse wie ein hartes Ei schälen
(Hände in Eiswasser vorkühlen)
Rinde und Boden beiseite stellen. Das
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F. Rost: Wir basteln uns ein Kondom
Wir benötigen dazu:

• ein Gummibärchen

• einen Hammer

• einen Löffel und

• einen Gardinenring

Wir setzen das Gummibärchen mittig in den Gardinenring ((Abbildung
1)  Mit dem Hammer klopfen wir den Bären solange flach  (Abbildung
2), bis er über den Gardinenring lappt (Abbildung 3).
Mit dem Löffel dellen wir den Flachgummi-Rohling aus (Abbildung 4),
bis wir ihn als elastischen Weichgummipräser benutzen können.

Das lustige, bunte und wohlschmeckende Kondom können wir dann
nach Gebrauch verzehren (natürlich ohne den Gardinenring).
Dieser lässt sich für die nächste Produktion ganz im Sinne des
„Grünen Punktes“ wiederverwenden.

DSD

Duales System Deutschland GmbH.
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Tolly weiß doch extrem gut, was
Männerherzen höher schlagen lässt.
Zum knappen Mieder, welches  auch
ihren Herzschlag sichtbar macht,
trägt sie die ewig aktuelle Röhre der
Sixties und natürlich im doppelten

Sinne gefährliche Highheels. Doch
keine Angst, vieles ist Tolly schon

passiert, aber in diesem Metier ist sie
sicher - das ist sicher!
Sicher - ein wenig Mut

gehört natürlich auch
für die moderne
Frau dazu, dieses

Outfit für die
Öffentlichkeit zu
wählen! Aber
vielleicht finden sich
ja diesen Sommer
einige ...?

Hallo Jungs, bin ich
nicht wonnig???

RROOVVV

Also hier werden meine Bilder
verschönert, freut sich Ingrid

Lindner, die reifeste Kunsterzieherin
am bekannten Samuel- von-
Pufendorf- Gymnasium in Flöha.
Sie freut sich, dass die Technik heute
so etwas möglich macht, denn was
sie in letzter Zeit von einigen ihrer
Schützlinge so geboten bekommt,
muss dringend gemorpht und
aufgepeppt werden.
Sie kommt gerade aus dem NATO-
Hauptquartier und möchte gerne
frischen Schwung in so manchen
Schülerhaufen bringen.

Weiße des Kusses wird nun mit der Gabel vorsichtig unter
das Braune gehoben. Am Ende der Prozedur sollte eine
marmorierte Masse in der Schüssel lauern
Rinde zerbröseln und drüber streuen. Negerkussboden
neckisch hineinstecken und servieren. Der Stümper spitzt
die Lippen und sagt : - „Muus o Nuuttellah, Monscherie“
Wenn’s trotzdem schiefgeht:

Sicherheitshalber Gummibärchen
zur ein- zigen Alternative erklären
Keine Sorge, Candida

wird sich zur „Mousse
au Nutella“ entschlie-

ßen
Für die Kult-Version

muß noch eine Soße
angerührt werden :

Wein heiß werden lassen,
vom Feuer nehmen und mit

1 TL Puddingpulver
anrühren

Mit Rum verlängern und
sofort über die Mousse kippen

So denn mal gutes Gelingen
beim Kuss-abhobeln ......
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Abbildung ähnlich

Horrortrip ins Erdge-

schoss
Ein Monat wie jeder

andere ...

angesprochen und nach der
Ursache meiner Verletzungen

gefragt. Konnte ihrem
Charme nicht widerste-
hen und plauderte alles
aus, mit der anschlie-
ßenden Bitte, es
niemandem weiterzuer-
zählen.

Wurde heute von verschie-
den Leuten gehänselt, weil
ich von meiner Freundin
verprügelt wurde. Neuer
„Neu-Monats“-Vorsatz: Wenn
dich noch mal ein hübsches
Mädchen anspricht:
Erschießen!

Habe mich heute aus zwei
Gründen nicht zur Schule
getraut: I.: Die Story mit
meiner Freundin macht noch
die Runde.  II.: Der Direktor
ist ist heute von seiner
Geschäftsreise zurück!

Hitzige Diskussion mit mir
selbst, Thema: Morgen ist
der letzte Schultag vor dem
Wochenende; lohnt es sich
überhaupt noch hinzugehen?

Schon fit für die
Ferien?
BROVA verlost drei
handsignierte Kaffeema-

schinen aus den Vor-
bereitungszimmern des S.-

v.-P.- Gyms. in Flöha.
Vorteil: Euer Aufwachen um die
Mittagszeit wird durch erprobte
Drogen beschleunigt und die
Pauker kriegen neue...

Also, Viel Glück!

Mann,oh Mann,
die hat ein zartes Händchen!!!

Geh ich heute , oder geh ich nicht?
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Hatte Glück!
Der Direktor ist
heute
geschäftlich
unterwegs!

Powered by

... denn: FLIBOL
gepflegte Fliegen
leben länger  ...

Ich hasse Wecker ... Ich hasse
Wecker ... Ich hasse hell!!!

... jetzt brauch ich dringend

Ablenkung!

Da wird der alte Pauker kotzen!!!

Tourdaten:

TV-Termine:

ke
nn

y Aktuelle
Lieblingssingle:

Slipknot
“Vermillion”

Am ehesten anzutreffen
in Braunsdorf am Berg

eine exclusive Bild-
show PLUS Extra-
Informationen!!!

powerswitch0815

täglich in der Schule
hyperaktiv

Website www.kenny-mueller.de

Kennys Lieblingsduft:
ADIDAS icedive

de

00081509

Exclusiver Starpeis:
eine von Kenny signierte
und getragene Socke

Schaudere bei
Gedanken an
Direktor.

len, daß ich keine Hausauf-
gaben mehr gemacht habe
seit Beginn des Monats (bzw.
seit Beginn des Schuljahres).
Habe beschlossen, ab
morgen regelmäßig Hausauf-
gaben zu machen.

Hilfe! Der bekloppte Direktor
will mich wegen ein
paar Fehlstunden
von der Schule
schmeißen! Habe
jetzt keine Nerven
mehr zum Hausauf-

gaben machen. Habe
beschlossen, ab morgen
regelmäßig Hausaufgaben zu
machen.

Morgens: Der Direktor war
sehr erregt, weil jemand die
Windschutzscheibe seines
Wagens mit grünen Werbe-
aufklebern zugeklebt hat.
Mittags: War heute bei einem
Freund, der im Hafenviertel
wohnt, zu Besuch.  Habe
mich von ihm überreden
lassen, zu meiner Freundin
zu fahren und mich wieder
mit ihr zu versöhnen. Abends:
Kann auch heute keine
Hausaufgaben machen, weil
ich ein blaues Auge habe und
mich wegen Prellungen und
blauer Flecken kaum noch
bewegen kann. Neue „Neu-
Monats“-Vorsätze:  I.:
Merken: Auch Frauen sind
gewalttätig! II.: Wenn die Zeit

Freundin suchen!

War heute das erste Mal, seit
Beginn des Monats wieder in
der Schule. Wurde vom
Direktor angeschnauzt
wegen Überhandnahme
meiner Fehlstunden. Wurde
von einem Lehrer wegen
meiner Fehlstunden
verarscht. Habe
daraufhin zurück-
verarscht. Wurde
abermals vom
Direktor
angeschnauzt, wegen
„Beleidigung eines Lehrkör-
pers“. Neuer „Neu-Monats“-
Vorsatz: Auto des Direktors
anzünden!

Habe heute auf dem
Schulweg die toten Katzen
und Hunde am Straßenrand
gezählt: 38 Stück! Daraufhin
versuchte ich diese Zahl auf
die gesamte Fläche der Stadt
zu rechnen, um herauszufin-
den, wieviele tote Katzen und
Hunde in der GESAMTEN
Stadt an den Straßenrändern
liegen. Neuer „Neu-Monats“-
Vorsatz: Mathe üben!

8.00 Uhr: Habe um zwei
Stunden verschlafen. Hitzige
Diskussion mit mir selbst, ob
es sich denn überhaupt noch
lohnt aufzustehen. Schaude-
re bei Gedanken an Direktor.
8.05 Uhr: Die Faulheit hat
gesiegt: Ich schlafe weiter!
Am Abend: Mir ist aufgefal-

reif ist, regelmäßig Hausauf-
gaben machen!

Da ich heute keine Schule
hatte (wirklich
nicht!), fuhr ich in
die Stadt, u.a. um
eine Apotheke
aufzusuchen.
Wollte meine
Tante besuchen
und erfuhr bei der
Gelegenheit, daß sie bereits
vor drei Jahren verzogen ist.
Merke: Monats-Vorsatz:
„Tante ab und zu mal
besuchen“, streichen!

Habe meinen „Hafen-Viertel“-
Freund verprügelt, weil er
dumme Ratschläge erteilt.
Habe, um dem „Direktor-
Anschnauz“ zu entgehen, die
Schule gleich danach
verlassen und bin mit dem
Bus in die Stadt gefahren.
Wurde dennoch ange-
schnauzt, weil ich einer alten
Dame meinen Sitzplatz nicht
freiwillig rausrücken wollte.
Zu Hause: Hitzige Diskussi-
on mit mir selbst, Thema:
Wieso lebe ich überhaupt
(noch)? Mache mich schon
mal auf den morgigen
„Direktor-Anschnauz“
gefasst.

Hatte Glück! Der Direktor ist
heute geschäftlich
unterwegs! Wurde von
einem hübschen Mädchen

Mit einem Empfang beim
Direx hatte ich nun wirkliche
nicht gerechnet, derer hatte
ich in meinem langen
Schülerleben eigentlich
schon genug.

Doch es kam , wie es
kommen sollte *Ein Monat
wie jeder Andere*
Habe meine Freundin, die in
einem anderen Viertel wohnt,
nach 3 Wochen das erste
Mal wieder besucht. Wurde
von meiner Freundin als
„Schwein“ beschimpft und
vor die Tür gesetzt. Neuer
„Neu-Monats“-Vorsatz: Neue

Anmerkung der BROVA-Lokalredaktion: Alle verwendeten E-Mal-Adressen einschließlich Websites sind fakes
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Das Mega-Event des Jahres!

Es wird eine Bombenstimmung geben!

Wann?: 21.8.2005

Genau wie ihr es
euch gewünscht habt!
Jeanette Biedermann
ist dieses mal auch
wieder dabei. An-
scheinend haben nur
Männer gevotet, denn
ihre Quto liegt bei
200%. Also nichts wie
los und ein Ticket
kaufen! Worauf
wartest du noch?

Sido nimmt natürlich auch
bei der BROVA-
Supershow 2005 teil. Das
ist gleichzeitig die
Premiere seiner neuen
Maske, wie der Rapper in
einem Interview sagte. Wir
haben hier mal ein Bild
dargestellt, wie diese
aussehen könnte.

DJ Ötzi wird mit seinem
Burger Dance mal wieder die

Partystimmung heben. Wer
genug Geld dabei hat, kann

gleich neben an in die "Pizza
Hut & Burger King &

McDonald's"-Fabrik gehen
und sich voll stopfen, bis man

platzt. Anschließend verstei-
gert Ötzi seine wunderschöne

verschwitzte Mütze. Er
sagte:"Meine Mütze habe ich
noch nie gewaschen und bei

jedem Konzert auf. Sie ist also
wirklich etwas Besonderes.

Die Söhne aus
Mannheim
kommen an
den Arsch der
Welt zum
Mega-Event
des Jahres: zur
BROVA-
Supershow
2005. Xavier

Naidoo sagte zu diesem Thema:"Natürlich
werden wir kommen, wenn wir eingeladen sind.
Die Anderen Jungs freuen sich bestimmt, mal
wieder auf der Bühne zu stehen." Also nichts
wie los und Karten kaufen!

Wo?: am Arsch der Welt

Das Interview mit den  zu den Doppeldecker WildbubenPromis

Nur in der BROVA

ow! Die Jungs wissen
echt, wie du die
Menge zum Essen

ie Doppeldecker Wildbuben? Kenne ich

nicht! Danke für's Gespräch!

bringst! Neulich war ich auf
einem Wildbuben-Konzert-und
ich habe die ganze Zeit
geschlafen. Dieser Sound
geht direkt durch den Magen."

s ist nicht leicht einen Hit zu
landen, der den Leuten gefällt.
Die zwei "Doppelwopper" haben

es aber noch nicht geschafft. Wenn ich in
meinen schwar-gelb gestreiften Smart
fahre oder in meinem Garten beim
Wachsen des Grases zuschaue, höre ich
zum Beispiel diese Musik nicht. Eigentlich
höre ich gar keine solche Musik.

a habt'dr uns
grode noch
arwischt. Mir
wolldn grade

mid dn Zuch in de
Tscheschei zum
Holzmichl fahrn. Abr
nu gudd. Wo brennds
denne? Was mir von
de Doppeldecker
Wildbuhm haldn? Die
sinn echendlich ooch
so arfolgraich wie
mir, dächde isch. De
neije Zejdej von den gammer wirglich ma lohben. Die hadd ja schonn
ganz schöjn in dn Scharts was her gemochd. Mir findn die suber. Isch
heer grad, do pfeift dr Fuchs, mir missen lous. Unn wemmirr Glick
hamm, dreff mir sogar e baar lustige Holzhackerleit.

BROVA-Fact

Aktuelle Single:

Tourdaten:

TV Termine:

Website:

Exklusiver Star-Preis:

Das gibt’s auf BROVA.de:

“Essen bis wir platzten”
(aus dem Album “Überge-

wicht, macht nicht”)

Essen: 24.9.
Hamburg: 5.11.

keine

Wildbuben total entspannen. Also wirklich
so richtig entspannen. Na gut, der
Musikgeschmack ist verschieden, aber ich
finde die Musik wirklich total schön. Da
kann mich auch nichts aus der Ruhe
bringen. Ich wünsche denen weiterhin
auch noch viel erfolg und so.

a klor, freu i mi über de Jungs. I hab doch
schließli was gmeinsam mit den. Wenn i im
Festzelt beim Oktoberfescht sitzt, ma
Waßbier trink unn dann noch solch schäne
Musi loaft, dann bin i überglicklich."

h, ja gut, äh, ich war Weltmeister, ich war
Europameister, ich war Championsleague-
Gewinner und ich muss sagen äh, dass
diese Burschen ihr Handwerk äh verstehen.
Sie denke, sie freuen sich auf jeden Fall wie

ich 1994, als man mir mitteilte, dass ich Präsident
des FC Bayern München geworden bin und dasist
ja schon viel Wert, wenn die Herren sich über ihre
Lieder freuen können. Äh, gut die Verkaufszahlen
sprechen offensiv gegen sie, aber das kann man ja,
äh, mit einen schnellen Konter wieder rausholen.
Hierdarf man sich nicht so leicht in die Abwehr
drängen lassen.

a hallo erstmal! Ich weiß gar nicht,
ob Sie's wussten, aber ich kann mich
bei der Musik der Doppeldecker
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“Hereingeklettert!”
- die Familie Hempel
zeigt exklusiv in BROVA
ihren ganz private
Müllhalde in der Nähe
von Abfallstadt!

Partykeller mit gemütlicher
wundervoller Einrichtung

Das Schlafzimmer von Hempels

Hempels haben einen
großen Esstisch

Müllentsorgungshilfe

Eine Bildergallerie mit
neuen Super-Müllfotos.

Das gibt’s auf BROVA.de:

Müllstraße 1
in Abfallstadt

Aufräumtag:
Einmal im Jahr(zehnt)

Website:
WWW.hempels-im-dreck.de

Gewinnspiel!
Wo wohnt Fam. Hempels?

Preis: 1 Abfallcontainer (100m³)

Mitmachen im Internet!

Aktuelle Wohnung:

Unsere kleine
Leseecke

Einfach Klasse:
Sie brauchten nur
10 Jahre für ihren Umzug

Seit: 4.5.1920 

Hardrock

Heavy Metal Old

Beinhart

Knight Rider

Freie Bahn 
mit Marzipan

Seit: 27.3.2005

Goldsonne

sich selbst

Seit: 22.3.2005 Seit: 1.1.2006

Geiz ist geil

Seit: 30.2.1997

Silbermond

Is mir schlecht

Seit: Gestern

Klaus & Klaus

Seit: 3.5.2005

Fielmann

Ab: 4.9.2005

Vater Abraham

Seit: 17.4.2005

Heulsuse

Geblendet

Geblendet

Rap Nr.40 (g-Mol-Remix)
Gangsta W.A. Mozart

Hip Hop WAM Rec. Schlager Weichei Moneypop

Stinkblues Babyjazz Blue(s)Hicks?!

Rock

Wolle Töne

Records

Jammern Comp Finanz Rec.

Tilsit Rec. SchlumpfenABCAlljohol

Wolfgang“Wolle”Petry Yvonne Knatterfeld Dagobert Duck

Maus & Maus Glotzkowski The SchlümpfeSchnapsi

Wahnsinn: Verliebte Geier Das Schluchzen

Alles Käse Ich seh’ sie! Schlumpfonie Nr.1Das kleine Alkidil

David Hasselhoff startet eine
zweite Gesangsprobe und
macht endlich seinen Führer-
schein, damit er keine fernge-
steuerten Autos beim Filmdreh
benötigt. In seinem neuen Vi-
deo fährt er zum ersten Mal
selbst. Leider hat er dabei 3
Fahrzeuge zu Schrott gefahren.
Auch sonst gibt es in dem
neuen Movie allerhand Action
zu sehen.

Im fünften Werner-Streifen
"Freie Bahn mit Marzipan"
werden wieder Unmengen von
Bölkstoff vernichtet. Der
Sound ist unverkennbar
typisch Werner. Diesmal ist es,
schon wie im ersten Teil,  eine
Kombination aus Film und
Trick. Hauptthema ist die
Firma "Röhricht-Gas, Wasser,
Scheiße". Alle Werner-Fans
können sich auf dieses Event
freuen, welches ab 1.12.2005
im Handel erhältlich ist.

Heute heißt es Rap-
Musik. Früher
nannte man es stot-
tern und war heilbar.
Er began schon mit
2 Jahren zu rappen
und hatte mit 15

seinen ersten Plattenvertrag sicher. Der
Salzburger hinterlässt mit seinen tiefen
Bässen, auf seiner 17ten CD, Eindruck bei
den anderen Konkurenten. Diese Beats sind
so extrem, dass bei einem Konzert die
Fensterscheiben gesprungen sind.

Wolle meldet sich
zurück, nach drei
Jahren ohne eine
neue Single. Seine
neue CD "Wahn-
sinn: Verliebte Gei-
er" gibt's seit 22.3.05

im Handel. "Weiß der Geier odder weiß er
nicht", ob diese jemand kauft. Und wenn wäre
das "ein Wunder". Für ihn ist es einfach nur
wie  ein "Sommer in der Stadt". Er meint:
"Bronze, Silber und Gold habe er nie gewollt".
Aber ihm ist es "Scheißegal", ob "Dder
Himmel brennt". "Wieso und weshalb" fragte
er sich noch "20 Jahre danach". Sein

Mit ihrer neuen CD
ist Yvonne wieder
voll durchgestartet.
Sie hat es erneut
geschafft, dass
s ä m t l i c h e
Ta s c h e n t u c h -

fabriken auf Hochturen arbeiten müssen. Der
Taschentuchverbrauch von letztem Monat ist
ins Unermessliche gestiegen. Dadurch wurden
extrem viele Trauerweiden gefällt, um den
Bedarf zu decken. Ihre neue Single beinhaltet
wieder ausschließlich Liebeslieder und ist
schon jetzt bei ihren Fans der Renner. Seit
dem 17. 4. 2005 ist es in allen Musikläden
erhältlich und zu jeder CD bekommt ihr eine
Packung extrem hochwertige
Tempotaschentücher dazu.

Dagobert Duck
Fans wissen, dass
er das Bad im Geld
liebt. Es macht ihn
nicht nur glücklich,
es hat zudem eine
beruhigende

Wirkung auf seine Kopfnerven. Doch sind
erst einmal die Poren vom vielen Goldstaub
verstopft, können die Folgen fatal sein. Das
Resultat ist seine neue CD "Es ist geil, ein
Geldgeier zu sein", welche ab 1.1.2006 in
den Handel kommt. Diese CD ist laut Duck
"jeden Kreuzer wert", aber den Kritikern
zufolge keinen Einzigen. Diese Äußerung
raubt selbst dem reichsten Erpel der Welt
die Lebensfreude.

Wie kombiniert man Hip Hop, Soul, Rock und Tech-
no? Ganz einfach ist die Antwort für Goldsonne. Die
fünf sind seit 6 Jahren zusammen und vereinen fast
alle Arten von Musik in ihren Songs. In ihrem dritten
Album "Geblendet" spielen sie erkennbar mehr Rock-
musik, als auf den ersten Beiden. Sie schreiben
grundsätzlich ihre Texte selbst. Die meisten werden
jedoch von der Sängerin Tina Takt verfasst. Ihre Tex-
te müssen gesungen werden, weil sie zu blöd sind,
um gesprochen zu werden. Goldsonne tritt zur Zeit
auch schon mit den neuen Liedern in Livekonzerten
auf.

Prost liebe Fans
vom Alkidil. Eigent-
lich sollte dieses
Album gar nicht
veröffentlich wer-
den, aber nach dem

5. Bier, fing Alkidil endlich an zu singen. Sein
Lebensmotto lautet:"Lieber ein anonymer
Alkoholiker, als einen stadtbekannter Säufer."
Das gesamte Album entstand während einer
einzigen Party in einer Nachtbar. Unser neues
Showtalent sang alle unter den Tisch, den halb
besoffen ist rausgeschmissenes Geld.
Schnaps, das war seine letztes Wort, dann
trugen ihn die Englein fort. (Eigentlich waren
seine letzten Wort:"Hol mir ma'n Eimer, ich
muss ko...)

Die Gebrüder Karl
Maus und Heinz
Maus (Karl-Heinz
Maus) sind wieder
mit einer ganz "stink-
normalen" CD auf

dem Markt. Ihr Neues Album  "Alles Käse" ist
eine dicke Scheibe für jedes "3,5 Zoll-
Scheiblettenlaufwerk". Sie stehen zwar zur Zeit
musikalisch im Regen, aber der Sound pfeift
aus jedem Loch. Kauft euch die CD, sie ist
nicht "geschmacklos"(Edamer)!

"Seit einem Jahr
scheiß' ich in die
Hosen, aber ich kann
super singen". Das
sagte Glotzkowski
bei einem Interview

der Superbrova-Show 2005. Die
Verkaufszahlen sind da jedoch anderer
Meinung. Sein Album hat sich bis jetzt nur
schwer verkauft. Er kann zwar nicht bis drei
zählen, aber man musste mit ihm rechnen.
Keiner ist unnütz. Er kann immer noch al
schlechtes Beispiel dienen.

Die Blauen haben
sich wieder einmal
selbst übertroffen.
Ihre neue Scheibe ist
ein Meisterwerk des
"Blauen Blues". Die
Musik wurde von

Harmony komponiert und von Schlaubi stam-
men die Texte. Schlumpfine leiht dazu ihre
Stimme. Muffi "hasst" zwar Musik, aber den
Fans der Schlümpfe gefällt es anscheinend.
Trotz Gargamels Kritik kam die CD in die
Charts. Das ansprechende Cover entwarf
Beauty und Handy sorgte erfolgreich für die
Vermarktung. Produziert wurde die CD in den
Tonstudios von Papa Schlumpf. Rotznase und
Baby Schlumpf gehörten zu den ersten
Käufern.

3534

Die fünfte Etage eines heruntergekommenen siebenstöckigen
Mietshauses, im Süden von Abfallstadt. Kaum zu glauben, dass
hier Familie Hempel wohnt. Doch tatsächlich: Familie Hempel
wohnt hier. Sie begrüßen uns vor ihrer Wohnungstür, weil man
nur schwer in die Zimmer gelangt. Dann zeigt uns der große
langhaarige unrasierte Herr Hempel seine 50m² große
Müllbehausung. Herr Hempel bittet uns herein und entschuldigt
sich, dass es etwas unordentlich ist. Zuerst zeigt er uns die
Küche, in der sie gerade gefrühstückt haben. Das Kinderzimmer
kann man nur von der Tür aus einsehen, die Kinder sind jedoch
auch nicht mehr zu sehen. Im Wohnzimmer befindet sich eine
gemütliche Leseecke, welche von der Familie gern genutzt wird.
Auch die geschmackvolle Dekoration macht es sehr gemütlich.
Im Schlafzimmer finden wir eine individuelle Einrichtung vor: ein
Bett mit vielen schmutzigen vor sich hin modernden Kissen,
welche Frau Hempel "einfach super" findet. "Wir fühlen uns hier
pudelwohl, auch ohne Luxus-edler Schnöselkram ist nichts für
uns." An der Wand hängen ein paar alte Fotos, auf denen kaum
noch etwas zu erkennen ist. Die Wohnung hat auch einen Balkon.
Leider kann dieser vor lauter Müll nicht mehr genutzt werden.
Zum Abschluss unseres Besuches hat man uns in den Partykeller
geführt. In ihm standen ein alter Kühlschrank mit leeren Bier-
dosen sowie eine kleine Waschschüssel und mehrere Kartons.
Die Familie ist mit ihrem Lebensstandard zufrieden und wird
weiterhin kräftig Müll sammeln, so der Hausherr.
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Ein Event das
Los Angeles so
noch nicht
erlebt hat:  Alle
möglichen
V.I.P.s sind ge-
kommen, von J
to the Lo bis
Collin Farrell.
Alle haben sie sich
 `rausgeputzt. Und das nur
für die Eröffnung des Jahres:
Britney Spears´ neuer Frisier-
salon!!! Der Star des Abends,
Britney herself, sie will ab jetzt
übrigens nur noch Ney Spears
genannt werden, hilft ihrem
ersten Kunden, Justin
Timberlake, in den
Frisierstuhl. Sie strahlt wie ein
Honigkuchenpferd: "Ich habe
mein gesammtes Geld in
diesen Laden gesteckt! Aber
ich habe jetzt das, was ich
schon immer haben wollte:
meinen

St
a

rs

eigenen Frisiersalon."
Und ihr Freund unterstützt sie
vollkommen:"Er ist so
süß...immer, wenn ich von der
Friseurschule komme fragt
mich mein Darling immer

gleich aus, was wir so alles
dran gehabt haben." Er hilft
ihr sogar, wenn sie mal
wieder üben muss. "Ich muss
noch viel lernen und mein
Darling ist dann immer mein
Versuchsobjekt." Ney nimmt
die Schere in die Hand,
Justin, ihr Ex, schaut etwas
nervös."Nur ein ganz klein-
wenig!" sagt er. Ney nickt und
strahlt.
"Ich hab´ das Gefühl den
Menschen mit meinem
Friseursalon viel mehr geben
zu können, als ich es je

mit meiner Musik hätte tun
können."
Nachdem Justin fertig frisiert
ist, verlangt er einen Spiegel,
denn er will ja sehen wie er
jetzt aussieht, aber  Fehlan-
zeige: im Spearsschen
Attelie gibt es keine Spiegel.
“Das gehört zu meinem
Konzept, keine Spiegel, ich
will meinen
 Gästen, denn
das  Wort
Kunden klingt
 so kalt,
überraschen.
Sie sollen
einfach mir
überlassen,
wie sie aus-
sehen werden.“
Danach hat

Ney fürs Erste genug und
gibt ihre Schere einer
Angestellten, denn sie
unterhält den Laden nicht
allein, sie hat zehn Ange-
stellte, sechs Fiseusen,
zwei Bedienungen an der
hauseigenen Bar und zwei
Animatoren. „Die sind
lustig...sie sollen die Gäste
aufmuntern und ihnen die
Angst nehmen. Ich weiß
doch wie viel Angst ich
früher immer vor meinem
Friseur hatte.“ Auf die Frage
warum sie denn sechs
zusätzliche Friseusen
eingestellt habe, sagt
sie:“Ich kann doch nicht die
ganze Zeit nur hier in
meinem Laden sitzen...ich
hab auch noch anderes zu
tun. Zum Beispiel plane ich
zur Zeit eine Worltour. Ich
will die Leute auf der
gesamten Welt glücklich
machen, ich will ihnen allen
eine gute Frisur schenken.
Ich denke damit könnte ich
sogar etwas zum Weltfrie-
den beitragen.“

P.S. Justins Frisur hat sich
dank Ney schlagartig
verändert: von der langen
Zottelmäne zur Ultra-kurz-
Frisur.
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1. Nimm ab, egal, ob man dir sagt du seist nicht zu
fett, es ist nicht so!!!!

2. Geh´ shoppen, denn mit deinen jetzigen Klam-
motten wird das eh´ nix.

3. Kauf dir ganz knappe Klammotten(ganz nach dem
Motto mehr Mini als Rock)!!

4. Egal welche Jahreszeit grad ist, lauf mit deinen ge-
rade gekauften Klammotten herum. Auch, und vor-
allem  im Winter fällst du damit garantiert auf!!!

5. Schmink´ dich ordentlich, denk´daran auch der Be-
griff nuttig ist relativ und wird von jedem anders aus-
gelegt!!!

6. Wackel mit den Hüften so oft und so viel es nur
geht!

7. Stell dich etwas blöd an, so ein Zwischending zwi-
schen einem Mob und einem Wandschrank. Die Boys
werden drauf stehn, das weckt den Beschützerinstinkt
oder so was.

8. Wenn dein Prince charming nicht gleich anbeißt,
weil er grad anders beschäftigt ist oder so, nimm dir
vorübergehend einen Anderen, mit dem du deinen
Schwarm eifersüchtig machen kannst.

Tipps zum Aufreißen von Jungs:

Aber denkt immer daran: es kann
etwas dauern, bis ihr zwei zusam-
menkommt. Jenachdem, mit wieviel
Energie ihr  es angeht! Bald schon
schlingt ihr eure Arme um ihn und
eure Freundinnen stehen neidisch
daneben.

Du+Prince
 charming
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Hi Girls! Freitagabend, alle
eure Freundinnen sind mit
ihren Boyfriends "beschäftigt",
nur ihr sitzt allein daheim?! Ihr
meint, das soll sich ändern?
Dann seid ihr hier richtig. Brova
zeigt euch, wie ihr ganz easy
auch euren Traumprinzen für
euch gewinnt. Beachtet nur
unsere Tipps und schon habt´

ihr ihn an der Leine.

Nur so nebenbei: die
Ausrufezeichen sind ein
psychologischer Trick,
die helfen euch beim
durchhalten ;).

hello-tablette:
fördert deine Englisch-
kenntnisse in ein paar Se-
kunden-nie wieder
vergessene Vokabeln!!

Auch als buenos dios- oder
als salut-Version erhältlich

 Jetzt nur 45,99 Euro in der
Drogerie deines Vertrauens

Wie reiße ich einen Jungen auf?Wie reiße ich einen Jungen auf?Wie reiße ich einen Jungen auf?Wie reiße ich einen Jungen auf?Wie reiße ich einen Jungen auf?
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Schulmädchen!
Schockierend aber wahr: Es
exsitieren tatsächlich weib-
liche Lebensformen in
Deutschlands höheren
Bildungseinrichtungen. Wie
sie es schaffen unter den
extremen Bedingungen zu
übeleben ist Wissenschaft-
lern in aller Welt immer
noch ein Rätsel. Der Welt-
seuchenbeauftragte der
UNO, Gunther Siebenfuhr,
gab jedoch vorerst Entwar-
nung: "...  es geht keine
akute Gefahr für männliche
Wesen von den Eindringlin-
gen aus.“

Das Tragen von
Sonnenbrillen vermit-
telt dem Anweder ein
düsteres Bild seiner
Umwelt. Dies fanden
Wissenschaftler aus
Californien herauß.
Besonders bei Kindern
kann dies zu Depressi-
onen führen.

Geheimdienst-
berichten Zufolge hat
sich erstmals ein Raper
der neuartigen Anti-
Hip-Hop Operation
unterzogen. Ihm wurde
ein Chip eingepflanzt,
der bei Gesang
Stromsschläge bis zu
120 volt austeilt.
Wissenschaftler
schätzten besonders
die eintretende Ruhe.

Der Holzmichel hält seit
vorgestern offiziel den Welt-
rekord im Zwergpalmen-
Entwuzeln. Vor den Augen der
erstaunten Guines- beauftrag-
ten schaffte er 30 Stück in

Neues von Landwirt
Rainer! Der 56 Jährige
will offenbar den Durch-
bruch in den Charts. Sein
neuer Hit „O Jauchegrub,
O Jauchegrub“ findet

reißenden Absatz bei
der Landbevölkerung
un wird
wahrscheinlich sogar
Platin einbringen.
Sein Manager zeigte
sich jedoch besorgt
über das Image des
Newcomers aus der
Steiermark. Gerüch-
ten zufolge betrügt er
schon seit 7 Jahren
seine Frau Erna. M

mit Magt Beti. S. Die
prämierte Stallkuh
„Angelika I.“ (Bild
oben) erwischte die
beiden zusammen im
Strohlager. Sie

Tony Hawk hat ein neues Skateboard entwickelt. Leider unterschätzte
er den Trägheitsfaktor des Gefährts so das es ihn bei Probefahrt aus

50 Cent gewann ein
Snickers!
Der Sänger gewann
unlängst bei einem Wettbe-
werb im Olympischen Dorf
(welches eigentlich aus
moralischen Gründen für
Mainstreammusiker ge-
schlossen ist) beim Stab-
hochsprung (1.10 Meter !!!)
ein Snickers. Ein Maulwurfs-
hügel auf der Startbahn
verhinderte leider

Supermilliardär Mel
Gibson hat seinem
preisgekrönten
Zuchtstar "Wilson
III" ein eigenes
Handy gekauft. Es
handelt sich um eine
Spezialanfertigung
der Firma Nokia, das
auf Schnabeleingabe
funktioniert, der
Nummernspeicher
umfasst u.a. seinen
Besitzer und die
Nummer der

Verhüllung: Kopf-
tuch für Daisy in
marokanischer Mickey
Maus Ausgabe gefor-
dert! - Donald will

Hier ein Bild des Comicstars beim Jogging
letzten Freitag. Zu den Forderungen der
marokanischen Regierung wollte sie sich nicht

Orlando Bloom:
Streit um Sorgerecht:

Charlie Brown hat angekündigt das Sorgerecht für seinen Hund Snoopy
wieder einzuklagen. Der Hund war Orlando Bloom zugelaufen nachdem
dieser eine Spur  Leckerlies bis vor seine Haustür gelegt hatte. Brown warf
dem Schauspieler eine unsachgemäße Behandlung des Tiers vor. Blooms

SCHOCKierend!!! ein viertel der Deutschen Kinder weiß nicht, wer Jimi
Hendrix war! Brova fordert harte Strafen und resozialisiereneden
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Freunde werden die beiden wohl kaum mehr!
Zwischen den beiden Revolutionshelden herrscht
ein erbitterter Streit um die Gunst der Fans.

Nachdem Leo Trotzki mit seiner Cover-
version von „Wind of Change“ Stalin von der
Nummer 1 der russischen Charts verdräng-
te, sinnt dieser auf Rache. Sein Hit „Moskau,
Moskau“ findet sich inzwischen nur noch auf
Platz 6. Doch noch ist der Kampf nicht
entschieden Stalin gibt sich kämpferisch:
bei seinem Konzert in im Petersburger
Freizeitstadion spielte sein Schlagzeuger,
General Molotow, nicht auf normalen Drums
sondern auf einer Kalaschnikow. Nach
dieser Provokation begab sich Rivale Trotzki
auf Lateinamerika-Tournee. Zur Zeit
befindet er sich in Mexiko. Sein Manager
kündigte verschärfte
Sicherheitvorkehrungen bei seinen

Fans bei einem Liveact
Stalins in Petrograd. Bei
„we are the champions“
gaben die euphorischen
Zuschauer Luftschüsse

Moskau (Sportarena)
23.7

Murmansk (U-Boot Hafen)
29.7

Petersburg (Ostseestrand)
4.8

Der Auftritt in Stalingrad musste aus Klimatischen

Reptil
Zwei wagemütige BROVA-
Reporter befinden sich
seit Samstag im Nordwes-
ten Australiens, wo sie
den berüchtigten
Desinger-Alligatoren
„Crokostyle“ zu einem
Interview überreden
wollen. Die BROVA-Redak-
tion hat vorsichtshalber
eine fette Lebensversiche-
rung für die beiden
Schwachköpfe

Attentat!!!
Fred Durst bewarf harmlosen
BROVA-Fotografen!
Unser friedlicher Paparazzi
hatte es sich in einer  Baumkro-
ne gegenüber des Schlafzim-
mers des Superstars gemütlich
gemacht. Als Durst den Mann
bemerkte, warf er erbost einen
ScScScScSchnhnhnhnhnullerullerullerulleruller nach

Es gibt was Leckeres
BROVA plant zusammen mit dem
vielseitigen TV-Kock Alfred Biolek
eine neue Sonderreihe unter dem
Motto: Stars erwischt.
Jede Woche wird der Meister der
Pfannen in unserem Auftrag Stars zu
konspirativen Kochveranstaltungen
einladen und ihnen dann abstrakte
Speisen, wie „Turnschuh in
Remouladensoße“ vorsetzten. Die
Resultate dieser kulinarischen Ver-
arsche werden wir dann jede Woche
hier präsentieren. Unser erstes
Opfer wird Hollywood-Star Brad Pitt
mit Kakteeneintopf nach

(natürlich ist
das alles TOP-
SECRET
also

Das Top-Bravo Sonderangebot ! Der  l et zt e Schrei aus den USA :

HA ARGUMMIS mit  SCHRA UBVERSCHLUSS

zwar  ungl aubl ich sinnl os, aber  st il vol l  und bombenf est !!!
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JETZT SPAREN: 0190 666777  NEWMEN4YOU.DE
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22

€
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NEWMEN    YOU4

bundesweit nicht verfügbar
alle Männer zu verschiedenen Preisen
kostenpflichtiger 0800-Support
Die ersten 12 Monate zum doppelten Preis

Bundesweit

mit Zeit- und Volumenbegrenzung

pro Monat

... rufen Sie also lieber nicht an!!!

Drei Programmierer stehen in der Toilette am Pissoir.
Der erste ist fertig und geht zum Waschbecken um seine Hände zu waschen.
Dann beginnt er sie sehr sorgfältig zu trocknen. Er braucht Papier um Papier um jeden Tropfen auf seinen Händen anzutrocknen. Zu den 
anderen beide gewandt sagt er: „Bei Microsoft werden wir zu sehr genauer Arbeit geschult.“
Der zweite Programmierer beendet auch sein Geschäft und wendet sich dem Waschbecken zu. Er benutzt ein einziges Stück Papier und 
vergewissert sich, dass er jede mögliche Ecke des Papieres ausnutzt. Er dreht sich um
und meint: „Bei Intel werden wir nicht nur zu extremer Genauigkeit sondern auch zu Effizienz trainiert.“
Der dritte Programmierer ist auch fertig, geht direkt zu Tür und ruft über die Schulter: „Bei Sun pissen wir eben
nicht über unsere Hände“

640 Kbyte sind
wirklich genug!


